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Also erstmal vielen Dank für die vielen Antworten! Ihr habt mir wirklich größtenteils Mut
gemacht. Also mein Thema steht schon fest und ich dachte eigentlich auch, daß ich das nicht
mehr verändern dürfte: es lautet: "Kinder mit Migrationshintergrund im Schulwesen - eine
Bestandsaufnahme".
Die Gliederung musste ich vorher eh schon machen, weil meine Professorin sie sehen wollte.
Das war eigentlich ganz gut, weil sie alles nochmal umgeschmissen hat. Aber das soll ja nicht
stören, wo ich letztendlich anfange, bleibt ja mir überlassen. Die Einleitung schreibe ich

übrigens auch immer am Ende 
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 Was mir aber auffällt ist, daß ich mir echt richtig

Gedanken mache, weil es keine normale Hausarbeit ist. Also ich mache mir so ungefähr bei
jedem Satz, den ich schreibe Gedanken. Ich glaube, das muss ich mal irgendwie ablegen, sonst
wird das Ding nie fertig...
Ansonsten habe ich mir schon jede Menge Literatur in den letzten Wochen besorgt, habe hier
schon so um die 25 Bücher und Zeitschriftenaufsätze liegen, das kostet wirklich Zeit. Aber ich
habe mal gerade mit einem Kapitel angefangen, da fällt mir auf, daß es dazu noch soviel
Literatur gibt und die Suche dann kostet auch wieder Zeit, oh je...
Wo habt Ihr denn die Vorschriften also so zwecks Rand und Seitenzahlen und so hergehabt? Ich
habe gestern meine Professorin gefragt, sie meinte, ich solle so 60-80 Seiten schreiben (ist
ziemlich human, oder?). Ansonsten meinte sie nur, daß ich bitte Schriftgröße 12 benutzen möge
und daß ich doch bitte an den Rand denken solle, so zwecks Binden und so. Sie fragte nur, ob
ich ihren Leitfaden zum Anfertigen von Hausarbeiten hätte... Ja, den habe ich auch, da steht
Rand rechts und links 3cm drin, ist das zu wenig zum Binden? Weil katta 5cm schrieb!? Da sind
die 80 Seiten ja innerhalb von 30 Tagen voll????  Und zum Zitieren würde mich auch
nochmal was interessieren? Schreibt Ihr das Zitat 1,5 zeilig oder einzeilig?
Habe übrigens Glück und musste kein empirisches Thema wählen. Wollte da eigentlich noch ne
kleine Studie mit einfügen, weil ich dachte, daß ich ja sonst nicht soviel selber produziere, aber
meine Professorin meinte, daß ich so schon genug Arbeit hätte 
Und hattet Ihr zum Korrekturlesen Leute, die sich speziell mit Eurem Fach auskannten? Ich habe
nur meinen Freund, eine Freundin und eine ehemalige Sekretärin zur Verfügung.... Die kennen
sich aber alle nicht mit dem Thema ansich aus.
Ich wollte mir die Wochenenden auch freihalten, aber mein Freund meinte, daß sich diesen
Luxus nicht viele leisten würden, das verunsichert mich ziemlich - lasse mich, was sowas geht
sehr schnell verunsichern.
So, das war's erstmal von mir, vielen Dank für Eure vielen Antworten auch weiterhin, liebe
Grüße, Julchen
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